
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Stadtvertretung der St adt Barth 

SV/B/023/2004-09 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 28.08.2008 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:45 Uhr 

 Ort, Raum: im Rathaussaal der Stadt Barth 

Anwesend sind:  

Stadtpräsident 
Leistner, Dirk  

Stadtvertreter(in) 
Bork, Tobias  
Bossow, Gerhard  
Branse, Ernst  
Doebler, Andreas  
Evert, Jens  
Friedrich, Holger  
Fritz, Hans- Jürgen  
Haamann, Jörg  
Kaletta, Richard  
Kroll, Peter  
Papenhagen, Brigitte  
Schröter, Frank  
Schröter, Peter  
Schubert, Jörg  
Stuchly, Siegfried  
Uphus, Peter  

Bürgermeister als Leiter der Verwaltung 
Kerth, Stefan Dr.  

Geschäftsführer 
Ostseeflughafen Stralsund-Barth GmbH  
Stadtwerke Barth  
Wobau- Barth  

Vertreter der Verwaltung 
Barkowsky, Andrea  
Kubitz, Manfred  
Weidenmüller, Bernd  
Zierk, Silvia  

Entschuldigt fehlen:  

Stadtvertreter(in) 
Arndt, Olaf  
Flechsig, Ingeborg  
Landt, Henry  
Lückemann, Rainer  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 3. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung  
 4. Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptaus-

schusses und über wichtige Angelegenheiten der Stadt 
 

 5. Einwohnerfragestunde  
 6. Sachstandsbericht zur Wasserstoffinitiative  
 7. Anfragen und Mitteilungen  
 8. Bericht des Stadvertreters, Peter Uphus, über den Städte- und 

Gemeindetag a. 11.06.08 in Güstrow 
 

 9. Satzung über die Erhebung von Verwaltungsgebühren HA-AL/B/206/2008 
 10. 2. Änderung der Satzung der Stadt Barth über die Abwälzung der 

Abwasserabgabe für Kleineinleiter 
K-StA/B/224/2008 

 11. 1. Satzungsänderung über die Erhebung von Kostenbeiträgen 
der Erziehungsberechtigten bei der Beschaffung von Unterrichts- 
und Lernmitteln für die in Trägerschaft der Stadt Barth stehenden 
Schulen 

HA-AL/B/207/2008 

 12. Beschluss zum Jahresabschluss 2007 der Stadtwerke Barth 
GmbH 

K-AL/B/238/2008 

 13. Jahresabschluss 2007 der Ostseeflughafen Stralsund-Barth 
GmbH 

K-AL/B/240/2008 

Nicht öffentlicher Teil  

 14. Konsolidierungsunterstützung für die WOBAU Barth K-AL/B/251/2008 
 15. Beschluss über die Weiterbestellung des Geschäftsführers der 

Stadtwerke Barth GmbH 
BM/B/217/2008 

 16. Beschlussfassung zur Erklärung über die Rückübertragung eines 
Erbbaurechts 

BÜ-RA/B/226/2008/2 

 17. Einsatz einer Förderpauschale aus Städtebauförderungsmitteln BA-StS/B/235/2008/1 
 18. Inkommunalisierung gemeindefreier Wasserstraßen - Konkreti-

sierung Beschluss 110-15/06 
BÜ-L/B/249/2008 

 19. Beschluss über die Berichterstattung über das Soleprojekt BM/B/252/2008 
 20. Vergabeangelegenheit "Beschaffung Elekrolyseur"  

Öffentlicher Teil  

 21. Wiederherstellung der Öffentlichkeit  
 22. Schließung der Sitzung  

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsm äßigkeit der Ladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit 

 Die Sitzung wird durch den Stadtpräsidenten, Herr Leistner, eröffnet. 
Herr Leistner stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und Beschlussfähig-
keit fest. 
 

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Herr Kroll stellt den Änderungsantrag, die Vorlage - Konsolidierungsunterstützung für die 

WOBAU Barth – in den nicht öffentlichen Teil zu verlegen. Dem Antrag wird mehrheitlich 
zugestimmt. 
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Herr Dr. Kerth stellt den Änderungsantrag, die Vorlage - Jahresabschluss 2007 der 
Wohnungsbaugesellschaft mbH Barth – zurückzuziehen. 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
Herr Kubitz beantragt, die Vorlage – Vergabeangelegenheit „Beschaffung Elektrolyseur“ 
– zusätzlich als TOP 20 zu beraten. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
Die Tagesordnung wird mit diesen Änderungen einstimmig bestätigt. 

zu 3 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangeg angenen Sitzung 
 Die Niederschrift der Sitzung der Stadtvertretung vom 27.03.2008 wird mehrheitlich mit 

einer Stimmenenthaltung bestätigt. 
zu 4 Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptausschusses und über 

wichtige Angelegenheiten der Stadt 
 Der Bürgermeister informiert über die Tätigkeiten der einzelnen Bereiche der Verwaltung 

und gibt einen umfassenden Bericht zu den Beschlüssen des Hauptausschusses. 
Herr Haamann bedankt sich bei den Veranstaltern des Heavy-Metal-Konzerts. 

zu 5 Einwohnerfragestunde 
 Es gibt keine Anfragen an die Stadtvertreter und an die Verwaltung. 
zu 6 Sachstandsbericht zur Wasserstoffinitiative 
 Herr Hellwig gibt einen umfassenden Bericht zum Projekt „Wasserstoffbus“. 

Hauptinhalte sind Übergabe Ende März 2008, Eingang Bewilligung des Bundes für die 
Elektrolyseanlage, Suche nach Betreibern und der Standort. 

zu 7 Anfragen und Mitteilungen 
 Herr Kroll bezieht sich auf das neue Theaterkonzept des Landes und fordert den Bür-

germeister auf, sich für die Erhaltung des Barther Theaters einzusetzen. 
Herr Dr. Kerth verweist auf die geplante Sitzung des Ausschusses für Kultur am 
16.09.2008 im Barther Theater. 
Herr Stuchly nimmt Stellung zum Zeitungsbericht über die Gaspreise von den Stadtwer-
ken Barth und stellt klar, dass die Recherchen der Ostsee-Zeitung nicht korrekt sind. 
Herr Haamann fragt nach Sozialtarifen und möchte wissen, wie viele Kunden die Stadt-
werke Barth bereits verloren hat. 
Herr Friedrich informiert über das „Klosterfest“ und bedankt sich im Namen des Vereins 
„Freunde des Barther Klosters“ für die Spenden. Diese Spende soll zur Restaurierung 
der beiden Stifterbilder des schwedischen Königspaares genutzt werden. 
Herr Dr. Kerth informiert über die Aktion „AUS ZWEI MACH DREI“ für den Kirchenbau, 
die noch bis zum 30.09.2008 läuft. 

zu 8 Bericht des Stadvertreters, Peter Uphus, über d en Städte- und Gemeindetag a. 
11.06.08 in Güstrow 

 Herr Uphus gibt einen umfassenden Bericht über die Mitgliederversammlung des Städte- 
und Gemeindetag am 11.06.2008 und begrüßt diese Form des Erfahrungsaustausches. 
Hauptinhalte sind Gemeindevernetzung, Verwaltungsreform und bürgernahe Verwal-
tung. 

zu 9 Satzung über die Erhebung von Verwaltungsgebühre n 
 Die Vorlage wird von Frau Zierk begründet. 

Nach Beantwortung einzelner Fragen wird über folgenden Beschluss abgestimmt. 
 Beschluss:  

Die Stadtvertretung beschließt die Neufassung der Satzung über die Erhebung von 
Verwaltungsgebühren der Stadt Barth gemäß Vorlage. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 16 

Nein-Stimmen: 1 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung waren keine Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 



zu 10 2. Änderung der Satzung der Stadt Barth über di e Abwälzung der Abwasserabga-
be für Kleineinleiter 

 Herr Dr. Kerth erläutert die Vorlage und weist darauf hin, dass sich nur die Stichtag, aber 
nicht die Höhe ändert. 

 Beschluss:  
Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die in der Anlage befindliche 2. Änderung 
der Satzung der Stadt Barth über die Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleineinleiter.  
Die Satzung wird Anlage und Bestandteil der Sitzungsniederschrift. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung waren keine Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 11 1. Satzungsänderung über die Erhebung von Koste nbeiträgen der Erziehungsbe-
rechtigten bei der Beschaffung von Unterrichts- und  Lernmitteln für die in Träger-
schaft der Stadt Barth stehenden Schulen 

 Frau Zierk erläutert die Vorlage. 
Herr Uphus schlägt vor, für alle Kinder die Elternbeiträge nicht zu erheben. Dies sollte 
nachmal im Finanzausschuss beraten werden. 
Frau Zierk informiert, dass diese Satzung nur die Folge des Beschlusses des Haus-
haltsplanes 2008 ist, dort wurde seinerzeit ausgiebig in den Ausschüssen diskutiert. 
Herr Haamann kritisiert, dass dieser Beschluss nur für ein Jahr gilt. 
Herr Dr. Kerth informiert, dass über die Geltungsdauer noch einmal beraten werde und 
dass er die amtsangehörigen Gemeinden darauf hinweist. 
Herr Uphus stellt den Antrag, die Beschlussvorlage noch mal in den Ausschüssen zu 
beraten. 

 Beschluss:  
Die Stadtvertretung Barth beschließt die 1. Satzungsänderung über die Erhebung von 
Kostenbeiträgen der Erziehungsberechtigten bei der Beschaffung von Unterrichts- und 
Lernmitteln gemäß Vorlage. 

 Abstimmungsergebnis über den Vorschlag von Herrn Up hus:  
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 6 

Nein-Stimmen: 11 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung waren keine Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
Abstimmungsergebnis zur Beschlussvorlage:  
 

Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 21 
davon anwesend: 17 

Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 2 

Stimmenthaltungen: 1 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung waren keine Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 12 Beschluss zum Jahresabschluss 2007 der Stadtwer ke Barth GmbH 
 Es gibt keinen Erläuterungs- und Diskussionsbedarf. 



 Beschluss:  
Die Stadtvertretung der Stadt Barth nimmt für den Gesellschafter Stadt Barth den Jah-
resabschluss 2007 der Stadtwerke GmbH Barth zur Kenntnis und erklärt zu den nach-
folgenden, durch die Gesellschafterversammlung am 04. Juli 2008 gefassten Beschlüs-
sen ihre Zustimmung: 

1. Die Gesellschafterversammlung beschließt die Feststellung des von der Ge-
schäftsführung aufgestellten und durch den Aufsichtsrat gebilligten Jahresab-
schlusses für das Geschäftsjahr 2007.  
Der Jahresüberschuss in Höhe von 232.969,14 Euro wird festgestellt. 
An die Gesellschafter sind zum 17. Oktober 2008 250.000 Euro auszuschütten. 

2. Die Gesellschafterversammlung beschließt die Entlastung der Geschäftsführung 
für das Geschäftsjahr 2007. 

3. Die Gesellschafterversammlung beschließt die Entlastung des Aufsichtsrates für 
das Geschäftsjahr 2007. 

Die Zustimmung steht unter dem Vorbehalt der nachträglichen Freigabe des Prüfberich-
tes durch den Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 1 
Stimmenthaltungen: 2 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung waren keine Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 13 Jahresabschluss 2007 der Ostseeflughafen Stral sund-Barth GmbH 
 Es gibt keinen Erläuterungs- und Diskussionsbedarf. 
 Beschluss:  

Die Stadtvertretung der Stadt Barth nimmt den Jahresabschluss 2007 der Ostseeflugha-
fen Stralsund-Barth GmbH zur Kenntnis und erklärt als Gesellschafter zu nachfolgenden 
Beschlüssen der Gesellschafterversammlung ihre Zustimmung: 

1. Der geprüfte und von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Kommuna-Treuhand 
GmbH mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresab-
schluss 2007 mit einem Jahresüberschuss nach Verlustübernahme in Höhe von 
10.642,77 € und einer Bilanzsumme in Höhe von 2.559.981,65 € wird festgestellt. 

2. Die mit dem Wirtschaftsplan 2007 vereinbarten und im Laufe des Geschäftsjah-
res gezahlten Vorschüsse der Gesellschafter Hansestadt Stralsund, Landkreis 
Nordvorpommern und der Stadt Barth werden in Höhe von insgesamt 299.300,00 
€ als Erträge  aus Verlustübernahme ausgewiesen. 

3. Nicht für die Deckung des Jahresfehlbetrages benötigte Vorschüsse in Höhe von 
10.642,77 € werden als Eigenanteil für die Sicherstellung der Finanzierung der 
Investition III. Ausbaustufe „Abfertigungsgebäude mit integriertem Tower“ in die 
zweckgebundene Rücklage eingestellt. Damit sind Mittel in Höhe von 309.268,04 
€ für die Maßnahme zweckgebunden. 

4. Die Gesellschafterversammlung beschließt, dem Geschäftsführer, Herrn Paul 
Wojtasik, für das Geschäftsjahr 2007 Entlastung zu erteilen. 

5. Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung der entsprechenden 
Beschlussgremien der Gesellschafter. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl Gemeindevertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 15 

Nein-Stimmen: 1 
Stimmenthaltungen: 1 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung waren keine Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
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Beendigung des öffentlichen Teils. 
zu 21 Wiederherstellung der Öffentlichkeit 
 Herr Haamann nimmt an der Sitzung wieder teil. 

Der Stadtpräsident informiert die Gäste über die im nichtöffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse. 

zu 22 Schließung der Sitzung 
 Herr Leistner schließt die Sitzung. 
 
 
 
  

_______________________________ 
Dirk Leistner 
Der Stadtpräsident 

__________________ 
Maik Engelhardt 
Protokollant 

 


